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P O S T U L A T von Vilmar Krähenbühl (SVP, Zürich) 

 

betreffend Zusammensetzung der Sachverständigenkommissionen für den Natur- 

und Heimatschutz, die Denkmalpflege und die Archäologie 

________________________________________________________________________ 

 

 

 

Der Regierungsrat wird eingeladen, neben den fachspezifischen Sachverständigen für die 

Kommissionen gemäss §216 des Planungs- und Baugesetzes auch Politiker/Politikerinnen 

und Finanzsachverständige zu wählen. Die erste Gruppe der fachspezifischen Sachver-

ständigen stellt den Präsidenten, soll im übrigen aber gleich viele Vertreter stellen können. 

wie aus Politik und Finanzen zusammen. 

 

 

 

Vilmar Krähenbühl 

 

 

Begründung: 

 

In der heutigen Zeit, wo es um die Finanzen des Kantons sehr schlecht steht, dürfen Emp-

fehlungen der Sachverständigenkommission nicht mehr nur ausschliesslich von 

Spezialisten aus dem jeweiligen Fachgebiet vorgelegt werden. Politische aber auch 

finanzielle Interessen müssen eine ebenso grosse Rolle spielen. Bereits in den Gutachten 

an die Baudirektion sollen alle Aspekte berücksichtigt und auch beurteilt sein. Da die 

Baudirektion in ihrem Entscheid nach wie vor nicht an die Empfehlung des Gutachtens 

gebunden ist, kann eine breiter abgestützte Meinung nur eine Bereicherung sein. 

 

 

 

 

 


